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Titelbild: Auch am Bischofszeller Räbeliechtliumzug tragen die Schüler konsequent Westen 
mit reflektierenden Streifen. (Bild: Werner Lenzin)
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Editorial
Besinnliche  
Festtage und 
ein gutes  
Neues Jahr!
Nach einem eher «bescheidenen» Sommer 
konnten wir doch einen wunderschönen und 
milden Herbst geniessen. Jetzt, wo die Tage 
wieder kürzer werden, bewegen wir uns mit 
grossen Schritten Richtung Jahresende. Es ist 
mir ein grosses Anliegen, Ihnen liebe Damen 
und Herren, für Ihre Treue zu unserem Club 
ganz herzlich zu danken. Mit Ihrer Mitglied-
schaft geniessen Sie einen umfassenden 
Schutz rund um die Mobilität und können an-
dererseits von unseren vielfältigen Angeboten 
an Veranstaltungen, Kursen und einer grossen 
Auswahl an weiteren nützlichen Dingen im 
Bereich der Mobilität profitieren.

Für Sie als Mitglied stellen die verschiedenen 
Regional- und Fachgruppen jährlich ein 
vielfältiges und interessantes Programm zu-
sammen. Nebst den Generalversammlungen 
in den einzelnen Regionalgruppen erwar-
tet Sie eine Grosszahl an gesellschaftlichen 
Veranstaltungen, die Sie alle unabhängig von 
der Zugehörigkeit zu einer Regionalgrup-
pe besuchen können. An dieser Stelle seien 
unter anderem der Muttertagsbrunch, die 
verschiedenen Betriebsbesichtigungen sowie 
Theorie-, Lotto-, Jass- und Grillabende zu 
erwähnen. Im Sommer erwartet Sie ein Open-
airtheater mit Apéro und am 14. Juni 2015 der 
«TCS-Familientag» mit einem umfangreichen 
Angebot. An diesem Tag werden Sie ausführ-
lich über alle Angebote des TCS informiert, 
ausserdem stehen Elektro-Bikes zur Probe-
fahrt zur Verfügung und ein Optiker führt 
Sehtests durch. Auch für Kinder stehen einige 
Überraschungen bereit. Für das leibliche Wohl 
ist mit Speis und Trank gesorgt. 

Ausserdem organisiert die Sektion eine Viel-
zahl an Kursen. Da wären zum Beispiel die 

Nothelfer- und die Nothelfer-Refresherkurse. 
Im Bereich der fahrerischen Weiterbildung 
können wir die Fahrtrainingskurse «Sicherheit 
erfahren», den Anhängerkurs oder die Motor-
radkurse empfehlen. Für die Motorradkurse 
erhalten Sie vom Fond für Verkehrssicherheit 
einhundert Franken Rückerstattung auf das 
Kursgeld. Für bereits erfahrene Fahrzeuglen-
kende bietet sich der Kurs «Autofahren heute» 
an. In diesem Kurs wird vor allem die Regel-
theorie des Strassenverkehrs besprochen und 
eine Fahrt mit einem Fahrlehrer durchgeführt.

In der Kontaktstelle an der Frauenfelderstrasse 
6 in Weinfelden beraten Sie unsere Mitarbei-
terinnen sehr gerne zu Fragen rund um den 
TCS oder auch ganz allgemeinen Anliegen im 
Bereich der Mobilität. Detaillierte Auskünfte 
erhalten Sie zur Mitgliedschaft, zum ETI-
Schutzbrief oder zur Rechtsschutzversiche-
rung Assista. Ausserdem stellen Ihnen unsere 
Mitarbeiterinnen auch Offerten für Autoversi-
cherungen aus. 

Zudem sind in der Kontaktstelle Autobahn-
vignetten für die Schweizer Autobahnen, 
Pickerl für Österreich, Schadstoffplaketten 
für deutsche Städte und Via Cards für Italien 
erhältlich. Eine grosse Auswahl an Strassen-
karten, Camping- und Reiseführern sowie 
technische Broschüren sind in der Kontakt-
stelle ebenfalls vorhanden. Damit Sie unter-
wegs immer alles Erforderliche dabei haben, 
bieten wir Ihnen auch Leuchtwesten, Auto- 
und Motorradapotheken, und viel weiteres 
Nützliches an.

Profitieren Sie als TCS-Mitglied von diesem 
Mehrwert und nutzen Sie unsere Angebote. 
Zu Weihnachten sind Gutscheine für die 
verschiedenen Kurse eine ideale und gute 
Gelegenheit für ein Geschenk.

Ich wünsche Ihnen für die kommenden 
Weihnachtstage einige geruhsame Stunden 
und stets unfallfreie Fahrt!

Herzliche Grüsse und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr

Ihr Präsident Marco Vidale

Werner Lenzin 
Redaktor Rundschau

Harald Zecchinel 
Veranstaltungen

Kontaktstelle
Frauenfelderstrasse 6
8570 Weinfelden
Tel.: 071 622 00 12
Fax: 071 622 00 18
info@tcs-thurgau.ch
www.tcs-thurgau.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 
09.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00
Donnerstag
09.00 - 12.00 und 13.30 - 18.00
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Schwarz. Während seiner Lehrzeit reparierte er 
noch Velos mit Rücktritten, Dreigang-Schaltung 
und einfachen Bremsen und Rädern. Nach der 
Lehrzeit folgte die Rekrutenschule als «Mot-
mech» in Thun und eine Anstellung bei der 
Fahrradfabrik Allegro in Marin bei Neuenburg. 

Übernahme des einstigen Lehrbetriebs
 Nach verschiedenen Abstechern in die 
verschiedensten Arbeitsbereiche wie Bau, Ra-
senmäher, Kettensägen und anderes eröffnete 
Hans Schwarz vor 40 Jahren an der Post-
strasse in Bischofszell sein eigenes Geschäft. 
Dort initiierte er zusammen mit einem Fach-
geschäft für Fernsehen und Radio die erste 
Weihnachtsausstellung im Rössli-Saal und legte 
den Grundstein für die spätere Bischofszeller 
Gewerbeausstellung BIGWA. Der Brand des 
Hotels Hecht neben dem Velogeschäft zwang 
das junge Ehepaar zehn Jahre später, zusam-
men mit den drei Buben nach Weinfelden an 
die Frauenfelderstrasse umzuziehen, wo es das 
Geschäft seines ehemaligen Lehrmeisters er-
werben konnte. «Seither haben auch in unserer 
Branche grosse Veränderungen stattgefunden», 
stellt Hans Schwarz fest, der sich auch wäh-
rend Jahren an der WEGA für die Unterhaltung 
verantwortlich zeichnete. Mountainbike, City- 
und Crossbike haben Einzug gehalten, vor zehn 
Jahren begann der Handel mit den E-Bikes der 
Marke Flyer und die Modernisierung von Mofas 

Hans Schwarz freut sich zusammen mit 
seiner Gattin Beatrice darüber, dass Sohn 
Pascal ihr Velogeschäft am 1. Januar 
2013 übernommen hat. Mit einer Jubi-
läumsausstellung feierte er kürzlich das 
30-Jahr-Jubiläum von Velo Schwarz in 
Weinfelden. Hans Schwarz ist nicht nur 
Mitglied der TCS-Sektion Thurgau, son-
dern auch jährlich am TCS-Familientag 
mit seinen E-Bikes dabei.

Von Werner Lenzin

«Vieles war Zufall in meinem Leben», sinniert 
der heute 67jährige Hans Schwarz aus Wein-
felden. Mit seinem Werkzeug in der Hand steht 
er zufrieden hinter einem Mountainbike, an 
welchem er die Bremsen ersetzt. Gerne hilft er 
noch täglich in der Werkstatt, die nun seinem 
Sohn gehört. «Aufgewachsen bin ich zusam-
men mit drei Brüdern in Neuwilen und mein 
Vater arbeitete als Walzer in einem Kreuzlinger 
Aluminium-Unternehmen», erinnert sich der 
Zweiradmechaniker. Mit der Berufswahl habe er 
sich während seiner Schulzeit nicht gross be-
fasst und in der Freizeit meistens einem Bauern 
des Dorfes beim Misten, Heuten und Melken 
geholfen. «Der Berufsberater hat mir mitgeteilt, 
dass bei Edwin Brauchli in Weinfelden eine 
Lehrstelle als Zweiradmechaniker frei ist, und 
so habe ich 1963 meine Lehre begonnen», sagt 

und Roller. Stolz ist Hans Schwarz auf seine 
drei Söhne, die alle in die Fussstapfen des 
Vaters getreten sind: Einer ist als Ingenieur 
in einem renommierten Schweizer Autoun-
ternehmen tätig, der zweite im Bereich von 
Internetauftritten und der 34jährige Pascal 
übernahm vor anderthalb Jahren sein Velo-
geschäft. «Der Kontakt und das Gespräch mit 
den Kunden empfindet auch mein Sohn als 
sehr positiv und ist für ihn sehr wichtig», freut 
sich Schwarz. Wie er betrachtet sein Sohn das 
Umsetzen von Aufträgen und der Einkauf als 
vielfältige und interessante Aufgabe. Pascal 
absolvierte ursprünglich bei der Firma Inno-
tool und Greminger AG eine Lehre. 

Wir sprachen mit... 
 ...Hans Schwarz

Hilfe in 
der Not!

Weihnachtsgeschenk finden:
Gutschein für Nothelferkurs.

Hans Schwarz beim Reparieren eines Mountainbikes 
in der Weinfelder Werkstatt. (Bild: Werner Lenzin)
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VSZTG.CH • SICHERHEIT ERFAHREN

Gleich online buchen: www.vsztg.ch
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Kurse Zweiphasenausbildung

WAB-Kurs 1: 

Montag, 08.12.14 / Freitag, 12.12.14

Mittwoch, 17.12.14 / Donnerstag, 18.12.14

Montag, 22.12.14 / Montag, 05.01.15

Freitag, 09.01.15 / Samstag, 10.01.15

Dienstag, 13.01.15 / Donnerstag, 15.01.15

WAB-Kurs 2: 

Montag, 08.12.14 / Dienstag, 09.12.14

Mittwoch, 10.12.14 / Dienstag, 16.12.14

Mittwoch, 17.12.14 / Donnerstag, 18.12.14

Weitere Kursdaten im Internet!

Das VSZ TG – Ihr Komplettanbieter für  

Fahrsicherheit und Fahrspass.

Einladung zum 

Adventsapéro

Wir freuen uns, Sie zum vorweihnachtlichen 
Apéro mit Köstlichkeiten bei uns in der  
Kontaktstelle zu begrüssen. 

Beim gemütlichen Beisammensein stossen 
wir gerne mit Ihnen auf die Festtage an. 

Schön, wenn Sie vorbeikommen! 

Ihr Team der TCS Sektion Thurgau

Freitag, 5. Dezember 2014, ab 16.00 Uhr 

TCS Sektion Thurgau Kontaktstelle,  

Frauenfelderstrasse 6, 8570 Weinfelden



8|2014TCS Rundschau

– 5Aktuell

Thurgauer TCS-Vorstand 
auf dem Schaffhauser Munot
Im Rahmen des alljährlichen Freundschafts-
treffens fanden sich die Angehörigen der 
TCS-Vorstände Schaffhausen und Thurgau 
zusammen mit ihren Partnerinnen und 
Partnern dieses Jahr auf dem Munot in 
Schaffhausen ein. Dort erfuhren die Gäste 
von Munotwächter Christian Beck viel  
Interessantes und Wissenswertes über  
das berühmte Bauwerk.

Von Werner Lenzin

Eine prächtige Abendstimmung mit dem 
Turm des Munots und den beiden Kanonen 
bot den Hintergrund für die Begrüssung 
durch den Präsidenten der Sektion Schaff-
hausen, Hans Werner Iselin. «Wir freuen 
uns über das gute Einvernehmen zwischen 
den beiden Sektionen und möchten diese 
Beziehung und die Zusammenarbeit in den 
kommenden Jahren noch intensivieren», 
sagte Iselin. Viel Historisches und Wissens-

wertes wusste Munotwächter Christian Beck 
zu erzählen. Mit seinen humoristischen und 
geschichtlich fundierten Schilderungen ge-
lang es ihm, die Thurgauer und Schaffhauser 
zu begeistern. 
 Seit 1589 läutet der Munotwächter jeden 
Abend um 21 Uhr das Munotglöckchen, in 
Schaffhausen «Munotglöggli» oder auch 
«Nüniglöggli» genannt, welches früher das 
obrigkeitliche Signal zum Schliessen der 
Stadttore, aber auch der Wirtshäuser und 
Schänken war. Früher galt ein viertelstün-
diges andauerndes Läuten als Pflicht, heute 
begnügt man sich mit fünf Minuten. 
 Zu den modernen Aufgaben des Munot-
wächters gehören nebst dem Läuten der 
Glocke auch Führungen für Touristen und 
andere interessierte Besucher, aber seit 
1910 auch die Pflege der Damhirschkolonie 
im Munotgraben, dessen Leittier seit 1970 
jeweils auf den Vornamen des amtierenden 
Stadtpräsidenten getauft wird. In der Waf-

Beda Zweifel AG
Beda Zweifel, dipl. Arch. HTL/SIA,

Laubgasse 30, 8500 Frauenfeld

Tel.: 052 720 18 00, Fax: 052 720 27 70
Email: bedazweifelag@bluewin.ch

www.bedazweifelag.ch

Moderne Architektur – und eine phantas-
tische Aussicht: Wenige Autominuten von 
Frauenfeld entfernt entsteht am Sonnen-
hang in Dietingen die Siedlung CUBUS mit 
sechs grosszügigen Häusern. Das Projekt 
wird von einem Baukonsortium realisiert, 
das ausschliesslich aus renommierten 
Unternehmern und Handwerkern aus der 
Region besteht. 
 
Das sind einmal gute Aussichten! Die sechs 
Häuser der Siedlung CUBUS überzeugen 
durch klare Architektur und vereinen kon-
sequent Form und Funktion. Mit ihren klu-
gen Grundrissen verbinden sie ein gross-
zügiges Wohngefühl mit dem traumhaften 
Panorama am Sonnenhang in Dietingen. 
Was das für Sie bedeutet? Freude am Woh-
nen. Und zwar nachhaltig, Tag für Tag.

Hochwertige Häuser
CUBUS bereitet seinen neuen Bewohnern 
aber nicht nur mit seinem einzigartigen 
Wohnkonzept Freude. Sondern erst recht 
auch durch die nachhaltige Bauweise – 
denn bei allen Mitgliedern des Baukonsor-

tiums handelt es sich ausschliesslich um 
bekannte Unternehmer und Handwerker 
aus der nahen Region. Sie bürgen für eine 
hohe Qualität in der Bauausführung und 
nachhaltiges Wirtschaften. 

Die Häuser werden in moderner und öko-
logischer Bauweise unter Verwendung 
hochwertiger Materialien erstellt. Die Be-
sonnung ist optimal, genauso wie für gute 
Privatsphäre gesorgt ist. Grosse Fenster 
sorgen für eine hervorragende Besonnung 
und begeisternde Aussichten ins Thurtal – 
die ebenfalls auf der gedeckten Terrasse 
auf dem begrünten Flachdach in einzigar-
tiger Art und Weise genossen werden kann. 

Die Grundrisse sind grosszügig und klug 
konzipiert, eine grosse Wohnküche lädt 
zum gemeinsamen Kochen ein. Drei Nass-
zellen und die ideale Raumausnutzung run-
den das Angebot an. 

Rufen Sie am besten heute noch an – oder 
laden Sie die CUBUS-Broschüre aus dem 
Internet unter www.bedazweifelag.ch!

CUBUS – die sechs hochwertigen Neubauten am Sonnenhang von Dietingen  
werden von renommierten Unternehmen und Handwerkern aus der Region  
Frauenfeld erstellt.

Munotwächter Christian Beck 
wusste viel Wissenswertes zu 
erzählen. (Bild: Werner Lenzin)
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fenkammer motivierte Christian Beck seine 
Besucher gar, zu den Klängen seiner Drehor-
gel die erste Strophe des Muntotsglöckleins 
zu singen.

Erbaut als Rondellbefestigung
 Wie der Muntowächter den Gästen erklärte, 
ist der Munot eine Zirkularfestung im Zen-
trum der Stadt und gilt als deren Wahrzei-
chen. Sie wurde im 16. Jahrhundert gebaut; 
kurz nach der Fertigstellung gab es die ersten 
Zweifel, ob die Anlage dem Stand der Mili-
tärtechnik entspricht. Sie diente nur einmal 
zur Verteidigung: Im Jahre 1799 während des 
Rückzugs der französischen Truppen vor den 
Österreichern. Belegt ist, dass ab 1098 eine 
Befestigung an dieser Stelle, der sog. «An-
not» oder «Unot» (ohne Not) stand, welcher 
anfänglich im Besitz eines Adeligen war. 
 Die heutige Anlage wurde zwischen 1563 
und 1585 im Stil von Albrecht Dürers Ron-
dellbefestigung, teilweise auch in Fronarbeit, 
erbaut und stellt mit ihrem Bergfried eines 
der wenigen Beispiele des Überganges von 
einer Burg zu einer modernen Festung dar. 
 Der Munot war Teil der Stadtbefestigung. 
Der Bau kostete die Stadt 47'528 Gulden, 
was den Baukosten von etwa 800 Stadt-
häusern entsprach. Der Munot besass als 
Annäherungshindernis einen Trockengraben. 
Im Graben befinden sich drei so genannte 
Grabenkaponnieren, die von steinernen Kup-
peln zum Schutz der darunter befindlichen 
Artillerie gekrönt sind. Der 76 Aren grosse 
Munot-Rebberg (49 Aren Blauburgunder-
Reben und 27 Aren Tokajer- oder Pinot-Gris-
Reben) gehört der Stadt Schaffhausen und 
liefert jedes Jahr zwischen 5000 und 7000 
Liter «Munötler».
 Im Kronenhof bot sich bei einem abschlies-
senden gemeinsamen Nachtessen die Gele-
genheit zu einem weitgreifenden Gedanken-
austausch.
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Preisverteilung an Gewinner 
des TCS-Wettbewerbs 2014

Sechs der insgesamt zehn Gewinner des 
diesjährigen Wettbewerbs des TCS Thurgau 
trafen sich im Verkehrssicherheitszentrum 
Thurgau (VSZ TG) an der Dufourstrasse 
76 in Weinfelden zur Preisverleihung. Den 
Hauptpreis, einen Reise-Gutschein im Wert 
von 1500 Franken, durfte David Stöckli aus 
Schwarzenbach entgegennehmen.

Von Werner Lenzin

Die sechs glücklichen Wettbewerbsgewinner 
wurden im Verkehrssicherheitszentrum Thurgau 
von Sektionspräsident Marco Vidale, Yvonne 
Gasser, Präsidentin der Verkehrssicherheitskom-
mission, und Alexandra Giordano, Mitglied der 
Verkehrssicherheitskommission, empfangen. Vor 
der eigentlichen Preisverleihung führte der Präsi-

dent die Gäste durch die verschiedenen Räum-
lichkeiten des Verkehrssicherheitszentrums und 
informierte über die Zweiphasenausbildung.

Andere Art von Wettbewerb 
 «Wir haben die Wettbewerbsfragen dieses 
Jahr anders ausgerichtet und mit ihnen in eigener 
Sache auf den Standort der Kontaktstelle (Frauen-
felderstrasse 6, Weinfelden), auf den Standort des 
VSZ Thurgau (Dufourstrassse 76, Weinfelden), auf 
die Anzahl Kurse (6) und die Inbetriebnahme des 
VSZ (2006) hingewiesen», erklärte Sektionspräsi-
dent Marco Vidale.
 Yvonne Gasser freute sich über die Teilnah-
me an der Preisverleihung und versicherte den 
Anwesenden, dass im kommenden Jahr wieder 
Wettbewerbsfragen über Signale und Verkehrs-
situationen im Vordergrund stehen werden.

Präsident Marco Vidale, David Stöckli, Schwarzenbach (1. Preis, Reisegutschein im Wert von 1500 Franken), Sabrina Nemetz, Wängi  
(3. Preis, Pneu-Gutschein im Wert von 400 Franken), Raphaela Glogg, Weinfelden (4. Preis, Kursgutschein im Wert von 300 Franken),  
Markus Rieter, Märstetten (6. Preis, Brunch auf dem Säntis für 4 Personen 220 Franken), Daniela Rüdin, Pfyn (8. Preis, Reka-Checks  
von 180 Franken) und Beatrice Schwarz, Weinfelden (9. Preis, Benzingutschein im Wert von 150 Franken), Alexandra Giordano und  
Yvonne Gasser. (Bild: Werner Lenzin)

www.ruchtreuhandag.ch

Wir erledigen 
für Sie die Buch-
haltung, den 
Jahresabschluss 
und die Steuer-
erklärung.

Dadurch können 
Sie Geld sparen 
und Ihre Nerven 
schonen.
 

Ruch Treuhand AG  
Dorfstrasse 5 
9545 Wängi
052 369 72 22So geschwind  

wie der Blitz!
Weihnachtsgeschenk finden:

Gutschein für Autobahnvignette.
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Autofahren heute
bringt ein Plus an Sicherheit für langjährige Autofahrer

TCS Sektion Thurgau | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | F: 071 677 49 40 | www.tcs-thurgau.ch | info@tcs-thurgau.ch

Programm  Theorie: Auffrischung der wichtigsten und neusten Verkehrsregeln im Theorielokal. 
 Praxis: Befahren einer Teststrecke in Begleitung eines Fahrlehrers. 
 Schlussbesprechung/Auswertung im individuellen Gespräch. 

Kurstag/-zeit  - Donnerstag, 11. Dezember 2014 (ausgebucht) 
 - Montag, 15. Dezember 2014 (ausgebucht) 
 - Donnerstag, 22. Januar 2015  

 Kurzszeit: 08.30 – 11.00 Uhr

 Der Termin für die Fahrt wird in der Theorie festgelegt. 

Kursleitung  Yvonne und Jürg Gasser, dipl. VSR-Instruktoren 

Kursort  Verkehrssicherheitszentrum Thurgau, Dufourstrasse 76, 8570 Weinfelden 

Kurskosten  CHF 70.– für TCS-Mitglieder/ CHF 90.– für Nichtmitglieder;  
 Die Rückvergütung vom Fond für Verkehrssicherheit (CHF 50.–) ist bereits im Kurspreis  
 berücksichtigt.   

Anmeldung  Telefonisch oder via E-Mail an die unten stehende Adresse.

«vom

Verkehrssicher-

heitsrat

empfohlen»

Motorradkurse
Refresher, Kurventraining

TCS Sektion Thurgau | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | F: 071 677 49 40 | www.tcs-thurgau.ch | info@tcs-thurgau.ch

Kurse  

Kurventraining: Refresher «Saisonstart»: 

Freitag, 08. Mai 2015 Samstag, 11. April 2015

Dienstag, 12. Mai 2015  Freitag, 17. April 2015 

Mittwoch, 03. Juni 2014 Samstag, 02. Mai 2015 

Samstag, 13. Juni 2014 Dienstag, 12. Mai 2015 

 

  
 
Kurszeiten   
jeweils von 08.00–16.00 Uhr
inkl. Mittagessen (12.00–13.00 Uhr)

Kurskosten  TCS-Mitglieder CHF 220.– 
 Nichtmitglieder CHF 250.–
 Rückvergütung vom Fond für  
 Verkehrssicherheit: CHF 100.–  
 pro Kurs (Beitragsberechtigt sind  
 Personen mit Wohnsitz oder mit  
 Arbeitsplatz in der Schweiz.)
 
Kursort  VSZ Thurgau, Weinfelden 
 
Kursleitung  VSR-Instruktoren; Lukas Gasser  
 und Patrick Oderbolz 
 
Anmeldung  Bitte Motorradmarke und Typ angeben. 
 Anmeldung siehe Adressdaten unten.

«vom

Verkehrssicher-

heitsrat

empfohlen»

Nothelfer-Kurse
Für Fahrschüler von Auto und Motorrad

TCS Sektion Thurgau | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | F: 071 677 49 40 | www.tcs-thurgau.ch | info@tcs-thurgau.ch

Frauenfeld   16./17. Januar 2015 
BZT  20./21. Februar 2015  
Kurzenerchingerstrasse 11 (Kurszeiten siehe rechts) 
 
Steckborn  12. / 13. / 14. Januar 2015 
Fahrschule Gasser 18.30 – 21.45 Uhr 
Mühlhofweg 12  
 
Weinfelden   15./16./17. Dezember 2014 
VSZ TG   19./20./21. Januar 2015 
Dufourstrasse 76 16./17./18. Februar 2015 
  18.30 – 21.45 Uhr 
 
Sirnach  10./11. April 2015 
Fahrschule Kellenberger (Kurszeiten siehe rechts) 
Wilerstrasse 8  

Kurszeiten  
FR/SA: 18.30–21.30 Uhr/ 
 08.00–12.00 und 13.00–16.00 Uhr 

 
Kurskosten  TCS-Mitglieder CHF 120.– 
 Nichtmitglieder CHF 140.– 

 
Anmeldung  Weitere Daten und Anmeldung unter  
 www.tcs-thurgau.ch/kurse.html 
 
 TCS Sektion Thurgau 
 Frauenfelderstrasse 6  
 8570 Weinfelden 
 T: 071 622 00 12, info@tcs-thurgau.ch
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Von der Lichtkontrolle  
direkt zum Blaulichteinsatz

«See you – mach dich sichtbar» lautete das 
Motto des nationalen Aktionstages zum 
«Tag des Lichts» vom 13. November. Die 
Regionalgruppe Münchwilen beteiligte sich 
zusammen mit acht Polizisten des Haupt-
postengebiets Münchwilen und Rickenbach 
mit einer Lichtkontrolle an dieser Aktion. 
Wegen eines bewaffneten Raubüberfalls 
fand diese allerdings ein frühzeitiges Ende.

Von Werner Lenzin

«Guten Abend, der TCS macht eine Licht-
kontrolle… danke, schönen Abend und gute 
Weiterfahrt», freundlich werden die Autolen-
kerinnen und Autolenker von WmmbA Patrick 
Fehr am Ortseingang von Wängi empfangen. 
Die meisten von ihnen können nach der 
Kontrolle des Rücklichts durch ein Mitglied 
der Regionalgruppe Münchwilen weiterfah-
ren. Durchgeführt wird der Anlass von Franz 
Grosser (Präsident), Guido Hubmann (Aktu-
ar), Rolf Hollenstein (Beisitzer), Roger Vioget 
(Kassier) und Hansruedi Hefti. Sie werden 
unterstützt von WmmbA Richard Fuchs, 

Postenchef in Wängi, und sieben Polizisten 
des Hauptpostengebiets Münchwilen und 
Rickenbach. Wird eine defekte Birne fest-
gestellt, so sind die PW-Lenker gerne bereit, 
vom Angebot Gebrauch zu machen und 
diese in der Ford-Garage von Andreas Wäfler 
ersetzten zu lassen. In der Garage erwarten 
zwei Lernende, ein Automobil-Mechatroniker 
und ein Mechaniker die Fahrzeuge. «Wir 
stellen die ganze Infrastruktur zur Verfügung 
und die Aktion basiert auf dem Goodwill 
meiner Angestellten», freut sich der Garagist 
aus Wängi.

Safe Back Leuchte als Geschenk
 «Es geht hier vor allem um die Sicherheit 
im Verkehr, denn oftmals sieht der Autofahrer 
insbesondere hinten nicht, dass eine Birne 
defekt ist», betont Franz Grosser, der bereits 
zum 15. Mal bei einer Lichtkontrolle dabei 
ist. Die Autolenker mit mangelhaftem Licht 
werden freundlich durch die Einweisposten 
zu einem der Arbeitsplätze in der Garage 
gewiesen, wo die schadhafte Glühbirne fach-
männisch ausgewechselt wird. Die  

Regionalgruppe Münchwilen beteiligt sich an Lichtkontrolle 
anlässlich des «Tags des Lichts». (Bild: Werner Lenzin)

«See you – mach dich sichtbar» 
lautete das Motto des nationalen 
Aktionstages. (Bild: Werner Lenzin)
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Automobilisten bezahlten nur das Material, 
die Arbeit ist unentgeltlich. Diese Dienstlei-
stung wird von den meisten dankbar entge-
gengenommen. Zudem erhalten sie von den 
TCS-Angehörigen eine Safe-Back-Leuchte 
als kleines Geschenk für ihre Bereitschaft. 
Ein junger Automobilist muss auf Grund des 
schlechten Zustandes seines Fahrzeuges zu 
einer Nachkontrolle antreten. 
 «Bewaffneter Raubüberfall auf die TKB-
Filiale in Affeltrangen», tönt es plötzlich im 
Polizeifunk. Blaulichter leuchten und Sirenen 
heulen. In Sekundenschnelle sind die Poli-
zisten weg und die Lichtkontrolle findet nach 
40 Minuten ein jähes Ende.

Nothelfer-Refresher-Kurs
Nothilfe: Sind Sie bereit?

TCS Sektion Thurgau | Sekretariat | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | info@tcs-thurgau.ch

Programm  Auffrischung der wichtigsten Regeln zur Nothilfe, Handeln nach ACBD,
 Bewusstlosenlage, Herzmassage, Beatmung, Defibrillation 
 
Kurstag/-zeit  Mittwoch, 21. Januar 2015, 18.30–21.30 Uhr 
  
Kursleitung  SSK-Instruktorin: Bettina Gasser 
 
Kursort  Verkehrssicherheitszentrum Thurgau, Dufourstrasse 76, 8570 Weinfelden 
 
Kurskosten  TCS-Mitglieder CHF 50.–/Nichtmitglieder CHF 60.– 
 
Anmeldung  Telefonisch oder via E-Mail an die unten stehende Adresse.

1/3-Seite quer Event (Ausgangsgrösse: 202x85mm)

14 Autos mit Mängeln

Im Verlauf dieser 40-minütigen Lichtkon-
trolle der TCS-Regionalgruppe Münchwi-
len sind 214 Fahrzeuge angehalten worden. 
Folgende Mängel mussten festgestellt wer-
den: Scheinwerfer (4), Nummernbeleuch-
tung (7) Schlusslicht (3). Ein Fahrzeuglenker 
muss zur Nachkontrolle erscheinen. le.

Aktuar Guido Hubmann und Franz Grosser, Präsident Regionalgruppe 
Münchwilen, führten die Lichtkontrolle durch. (Bild: Werner Lenzin)
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spürbar. «Eifrig und 
kreativ werden Räben 
geschnitzt, Lieder 
eingeübt und der 
Gemeinschaftssinn 
gepflegt.». Lobend 
erwähnt wird auch die 
tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Verkö-
stigung der Teilneh-
menden und der 
Besucher. Ein schöner 
und wertvoller 
Brauch, der hoffent-
lich auch in Zukunft 
weiter bestehen wird! 

Gegen 200 Kindergarten- und Unter-
stufenschüler zogen am Vorabend des 
Martinstags mit ihren Räbenlichtern 
durch die Strassen und Gassen Bi-
schofszells. 

Von Werner Lenzin

Auch die Daheimgebliebenen wurden am 
Montagabend beim Einnachten daran erin-
nert was los war: die Kinder trugen singend 
ihre Räbeliechtli durch die Stadt. Die Lehre-
rinnen und Lehrer des Schulhauses Hoff-
nungsgut haben vor acht Jahren den Brauch 
wieder aufleben lassen. Seit vier Jahren sind 
auch die Lehrpersonen und Schüler des 
Schulhauses Obertor mit dabei.
 Auf dem Schulhausplatz des Hoffnungs-
gutes formieren sich die Kinder zu einem 
grossen Kreis. Die dumpfen Trommelklänge 
erlösen die zappeligen Buben und Mädchen 
– und nun kann’s losgehen. «Räbeliechtli, 
Räbeliechtli, wo gohsch hi? I di dunkli Nacht 
ohni Sterneschii…» singen die Mädchen und 
Buben und tragen ihre am Morgen kunstvoll 
geschnitzten weissen Rüben stolz in der 
Hand.

Treffen bei der Schynderbudig 
 Die Kinder steigen die Schultreppe hinun-
ter und durch den Stadtgraben geht’s die 
Schlosstreppe hinunter, durch die Schotten-
gasse zum Bürgerheim. Zahlreiche Eltern und 
Einwohner grüssen am Rand der Gassen und 
Strassen die Vorbeiziehenden. Zur Freude 
der Bewohnerinnen und Bewohner schaltet 
man hier eine Zusatzrunde ein, bevor man in 
der Schnyderbudig von den bereits um den 
Brunnen versammelten Kindern des Obertors 
empfangen wird.
 Kräftig singen die gegen 200 Kinder zur 
Querflöte- und Handharmonikabegleitung 
zweier Lehrerinnen, bevor die Lichterkette 
sich durch den Stadtgraben abwärts be-wegt. 
Zurück auf dem Schulhausplatz und erwartet 
von einer grossen Zuschauer-
menge gibt’s Wienerli und Brot, bereitge-stellt 
vom Gemeinnützigen Frauenverein, sowie 
Punsch.
 Dieser wird ausgeschenkt von Schullei-
ter Jean-Philippe Gerber. «Eine lebendige 
Tradition, welche den beiden Schulhäusern 
und dem Frauenverein viel bedeutet», freut er 
sich. Für ihn ist die Vorfreude der Kinder und 
Erwachsenen im Schulhaus bereits im Vorfeld 

Singende Kinder tragen  
Räbeliechtli durch die Stadt

FRAUENFELD
WINIGERWINIGERWINIGERWINIGERWINIGER

CARROSSERIE

052 721 21 21
www.carrosserie-winiger.ch

Schadenhandling, Carrosserie-Reparaturen
Drücktechnik, Scheibenservice

Oldtimer-Restaurationen

VSCI-EUROGARANT zertifizierter Fachbetrieb.
Mitglied des Schweizerischen Carrosserieverbandes und der
Association Internationale des Réparateurs en Carrosserie (A.I.R.C.).

Mädchen und Buben und tragen ihre am 
Morgen kunstvoll geschnitzten weissen 
Rüben stolz in der Hand. (Bild: Werner Lenzin)
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Im Greuterhof liegen 
Sie 2015 goldrichtig.
Schon bald vervollständigt sich das Greuterhof-Angebot mit der Eröffnung 
des neuen Hotel in der historischen Greuter-Scheune im Januar 2015. Damit 
mausert sich das Greuterhof-Areal in Islikon zu einem äusserst attraktiven 
Zentrum mit Hotel, vielfältigem Gastronomieangebot und vielen verschiede-
nen Schulungs- und Veranstaltungsräumen. Und bietet mit dem Restaurant 
Färberei nach wie vor die gewohnte Spitzengastronomie und Fine dining. 
www.greuterhof.ch

GREUTERHOF
HOT E L

GREUTERHOF
FÄRBEREI

GREUTERHOF
SCHMITTE

Greuterhof Hotel
Hauptstrasse 15
CH-8546 Islikon TG
Tel +41 52 375 12 35
info@greuterhof.ch
www.greuterhof.ch

Restaurant Färberei
Öffnungszeiten 
Donnerstag bis Samstag
18.00 bis 23.00 Uhr

www.auktion.tg.ch

Auktion spezieller
Kontrollschilder

Strassenverkehrsamt

Inserat_Butler_TCS_202x128.indd   1 20.02.14   15:24
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www.tkb.ch/hypothek

MEHR PLATZ 
FÜR HAUSMUSIK

Unsere Hypothekarspezialisten sind im Thurgau 
verwurzelt. Sie verstehen Ihre Bedürfnisse beim Kauf  
oder Bau eines Eigenheims und beraten Sie engagiert, 
unkompliziert und kompetent. Vereinbaren Sie noch 
heute einen Beratungstermin: 0848 111 444

Startbonus-Angebot gültig bei Erstabschluss einer Hypothek  
von mind. CHF 200 000.– und Mindestlaufzeit  5 Jahre.  
Ihr Berater kennt die Details.

Startbonus

 CHF 1000.–

Angebot gültig bis 

31.12.2014

RG Hinterthurgau: Ausflug 
zu Glarner Kraftwerken

Süsse Knödel, 
Schmarrn, 
Tascherl?

Weihnachtsgeschenk finden:
Gutschein für Pickerl für Österreich.

Stylisch  
Einkaufen!

Weihnachtsgeschenk finden:
Gutschein für TCS-Umhängetasche.

Der Herbstausflug der Regionalgruppe 
Hinterthurgau führte in die Kraftwerke 
Linth-Limmern AG. Diese ist eine Kraftwerk-
gesellschaft in Linthal im Glarner Hinterland. 
Einer der wichtigsten Wirtschaftszweige von 
Linthal ist neben dem Tourismus die Elek-
trizitätsproduktion aus Wasserkraft. Die dazu 
gegründete und am 25. Juni 1957 im Glarner 
Handelsregister eingetragene Kraftwerke 
Linth-Limmern AG (KLL) hat ihren Sitz und 
ihre Werksanlagen in Linthal. An der KLL 
beteiligt sind zu 85 % die Axpo AG und zu  
15 % der Kanton Glarus. (Bild: zVg)
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Dank Vertrauen 
Vorteile geniessen! Weihnachtsgeschenk finden:

Gutschein für TCS Mitgliedschaft.

Seerücken, Untersee und Rhein

 
Lust auf Mitarbeit
in unserer Regionalgruppe?

Unsere Regionalgruppe braucht nächstes Jahr Verstärkung, da 
langjährige Vorstandsmitglieder ersetzt werden müssen.
  
Wir möchten daher Sie, liebes TCS-Mitglied, animieren, in einem 
aufgestellten Vorstand mitzuwirken und nebst der Organisation 
von Weiterbildungskursen und Schulbeginn-Aktion, auch gesell-
schaftliche Anlässe zu planen und durchzuführen. Als Delegier-
ter/Delegierte vertreten Sie zudem die TCS-Mitglieder unserer 
Regionalgruppe in der TCS-Sektion Thurgau.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann scheuen Sie sich nicht, 
mit uns Kontakt aufzunehmen, damit wir Sie im Detail informie-
ren können. Wir freuen uns auf Sie!

Kontaktadresse:
Urs Reinhardt, Präsident TCS Regionalgruppe
Rodelstrasse 31a, 8266 Steckborn
Tel. 052 761 24 36, E-Mail: urs.reinhardt@sunrise.ch

Münchwilen

 
53. Jahresversammlung

Freitag, 20. Februar 2015, 19.00 Uhr
Rest. Schäfli, 9545 Wängi

 1. Begrüssung
 2. Appell
 3. Wahl von 2 Stimmenzählern
 4. Protokoll der GV 2014
 5. Jahresbericht des Präsidenten
 6. Jahresrechnung 2014 / Revisorenbericht
 7. Wahlen
 8. Jahresprogramm 2015
 9. Anträge an die GV
 10. Diverses / Allg. Umfrage

Anträge sind bis 13. Februar 2015 schriftlich beim Präsidenten 
einzureichen.

Anschliessend an die GV wird ein Nachtessen serviert.
Traditionell lassen wir den Abend beim Kegeln und Jassen  
ausklingen.

Camping

 
Lottoabend 2015

Der Vorstand freut sich, seine Mitglieder zum Jahresstart zum 
traditionellen Lottoabend einladen zu dürfen. Der Lottoabend 
findet am Samstag, 10. Januar 2015, im Restaurant Krone in 
Pfyn statt.

Wir werden um 17.00 Uhr mit den ersten beiden Lottorunden 
starten. Vor Beginn des Lottos kann von einer Speisekarte noch 
etwas Kulinarisches bestellt werden. Nach ca. zwei gespielten 
Lottorunden gibt es eine kleine Pause, um das bestelle Essen zu 
geniessen. Anschliessen werden nochmals ca. zwei Runden Lotto 
gespielt. Am Schluss werden die tollen und attraktiven Preise 
mittels Los an die glücklichen Gewinner zugeordnet.

Nach dem Lottospielen kann man den Abend bei einem  
Gespräch über die kommende Saison ausklingen lassen.

Anmeldung bitte schriftlich bis 14. Dezember 2014 an:
Michael Schmid, Hauptstrasse 46A, 8546 Islikon
Telefon 052 366 55 47
oder unter www.tcs-cctg.ch, info@tcs-cctg.ch

Bischofszell

80. Generalversammlung

Die TCS-Regionalgruppe Bischofszell lädt Sie herzlich zur 
80. Generalversammlung ein.

Freitag, 13. Februar 2015, 19.30 Uhr (Saalöffnung 19.00 Uhr),
ABA, Arbonerstrasse 17, 8580 Amriswil

Nach der GV stärken wir uns mit einem feinen Nachtessen.

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der GV vom 7. Februar 2014
4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Jahresrechnung und Revisorenbericht
6. Budget 2015 und Informationen zum Jahresprogramm 2015
7. Wahlen
8. Anträge
9. Allgemeine Umfrage
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Gewinnen Sie einen 
Benzingutschein!

Verkehrswettbewerb 8/2014
Ihre Antwort:

Vorname, Name:

Strasse:

PLZ, Ort:

Ausgefüllten Talon ausschneiden und einsenden an: 
tcs Thurgau, Yvonne Gasser, Grabenstrasse 7, 8266 Steckborn
Machen Sie via Email mit    wettbewerb@tcs-thurgau.ch

Gewinner Verkehrswettbewerb 7/2014:  
Hansjörg Sutter, Märwil
Claudia Dennenmoser, Frauenfeld

Auflösung des Wettbewerbs 
7/2014: Antwort C
SVG Art. 19 Radfahrer:

Kinder dürfen vor dem vollendeten 

sechsten Altersjahr auf Hauptstrassen 

nur unter Aufsicht einer mindestens 

16 Jahre alten Person ein betriebs-

sicheres Rad fahren

Wettbewerb

A)  Fahrzeugscheiben müssen rundum vom Schnee und Eis 
befreit werden. Sowohl die direkte Sicht nach vorne als auch 
nach hinten über die Spiegel muss frei sein. Aus Sicherheits-
gründen müssen zudem auch die Scheinwerfer, Blinker sowie 
das Dach und die Motorhaube vom Schnee befreit werden. 

B)  Gucklochfahrten sind grobfahrlässig, es müssen alle Scheiben 
komplett von Eis und Schnee befreit werden.

C)  Frontscheibe und die vorderen Seitenscheiben müssen vom 
Schnee und Eis befreit werden. Sowohl die direkte Sicht nach 
vorne und hinten über die Spiegel muss gewährleistet sein.

Beantworten Sie die Fragen und schon kann Ihnen mit ein 
wenig Glück ein Benzingutschein im Wert von CHF 100.– 
gehören. Teilnahmeberechtigt ist jedermann. Es erfolgt keine 
Korrespondenz. Die Gewinner/innen werden unter den 
richtigen Lösungen ausgelost. Einsendeschluss: 15.12.2014

Kontaktstelle Weinfelden!
Der TCS-Shop mit allen 
Produkten & Gutscheinen.

Frauenfelderstrasse 6
8570 Weinfelden

Tel.: 071 622 00 12
Fax: 071 622 00 18

info@tcs-thurgau.ch
www.tcs-thurgau.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 13.30 - 17.00
Donnerstag 09.00 - 12.00  13.30 - 18.00



Aussergewöhnliche Reisen zu moderaten Preisen 

Verlangen Sie Frau Anica
Gratis-Nr. 0800 626 550

Online navigieren
www.thurgautravel.ch

Rathausstrasse 5, 8570 Weinfelden, 
Tel. 071 626 55 00, info@thurgautravel.ch

Insel- und Flusslandschaften Dalmatiens
mit MV Thurgau Dalmatia bbbk

Zadar–Split–Metković–Korčula–Dubrovnik
8 Tage ab Fr. 1290.–   Rabatt von Fr. 400.– abgezogen (ohne Flug), HD hinten 

inkl. alle 9 Ausflüge im Wert von Fr. 300.–

Tag Destination Programm/Ausflug

1 Schweiz–Zagreb–Zadar Flug mit Croatia Airlines nach Zagreb. Bustransfer nach Zadar mit Ausflug* zu 
den Plitvicer Seen. Einschiffung, Willkommenscocktail und Abendessen.

2 Zadar Busausflug* zum Zrmanja Canyon inkl. Fahrt in Ausflugsbooten und 
Mittagessen. Rundgang* Zadar. Individuelles Abendessen. 

3 Zadar–Skradin–Šibenik «Leinen los!» Fahrt entlang der Kornati Inseln. Besuch der Wasserfälle von 
Krka. In Ausflugsbooten* zum «Skradinski Buk». Geführter Rundgang. 
Weiterfahrt. individuelles Abendessen in Šibenik.

4 Šibenik–Split–Omiš Stadtrundgang* in Šibenik. Nachmittags Stadtrundgang* in Split. Weiterfahrt 
nach Omiš und individuelles Abendessen

5 Omiš–Metković Fahrt mit Ausflugsbooten* auf dem Cetina-Fluss zu «Radmanove Mlinice». 
Küsten-/Flussfahrt bis Metkovič. Kapitäns-Dinner.

6 Metković–Korčula Busausflug* nach Vid mit Museumsbesuch und Bootsfahrt ins Neretva-Delta. 
Mittagessen. Fahrt zur Insel Korčula. Abendessen an Bord oder ind. in Korčula.

7 Korčula–Dubrovnik Am Nachmittag Rundgang* durch die Altstadt von Dubrovnik.

8 Dubrovnik–Schweiz Ausschiffung und Transfer zur Altstadt von Dubrovnik mit individuellem 
Aufenthalt. Am Nachmittag Transfer zum Flughafen, Rückflug nach Zürich. 

* im Ausflugspaket enthalten, vorab buchbar | 9 Ausflüge im Wert von Fr. 300.– | Programmänderungen vorbehalten

Abreisedaten 2015 Es het solangs het Rabatt
Zadar–Dubrovnik
29.04. 200
13.05. 200
27.05. 200
10.06. 200

24.06. 200
08.07. 200
22.07. 200
05.08. 200

19.08. 200
02.09. 200
16.09. 200
30.09. 200

14.10. 400

Dubrovnik–Zadar
06.05. 200
20.05. 200
03.06. 200

17.06. 200
01.07. 200
15.07. 200

29.07. 200
12.08. 200
26.08. 200

09.09. 200
23.09. 200
07.10. 300

Preise pro Person in Fr. (vor Rabattabzug)
2-Bettkabine Hauptdeck hinten 1690
2-Bettkabine Hauptdeck 1890
1-Bettkabine Hauptdeck 2490
2-Bettkabine Oberdeck hinten 1990
2-Bettkabine Oberdeck 2090
2-Bettkabine Promenadendeck 2190
Zuschlag zur Alleinbenutzung auf Anfrage

Inkl. Fahrt, Mahlzeiten gem. Programm, Ausflüge, Gebühren.
Weitere Details unter www.thurgautravel.ch

Es het solangs hetRabatt* bis Fr. 400.–*Abhängig von Auslastung, Saison und Wechselkurs

MV Thurgau Dalmatiabbbk 
2012 erbaut, bietet sie Platz für 32 Gäste in persönlicher 
Atmosphäre. Die grosszügigen Kabinen verfügen über 
Dusche/WC, Föhn, TV und Klimaanlage. Die Hauptdeck- 
Kabinen (ca. 11 m²) haben kleine, nicht zu öffnende Fens-
ter, aber extra Frischluftzufuhr, die Kabinen auf dem 
Ober- und Promenadendeck (ca. 10 m²) haben Fenster 
zum Öffnen. Die Mahlzeiten werden im Salon serviert.  
Auf dem Sonnendeck gibt es Liegestühle. Gratis WLAN. 
Nichtraucherschiff (Rauchen im Aussenbereich erlaubt).

Weitere Reisen zu Dalmatiens Inselwelt
MV Paradis bbbk    
Dubrovnik–Zadar v.v.  8 Tage ab Fr. 1390.-* 
Nahezu die gleiche Reise wie MV Thurgau Dalmatia
NEU MV Princess Eleganza bbbb
Opatija–Kotor v.v. 12 Tage ab Fr. 2280.-* 
Von Istrien über Dalmatien bis Monte negro 
* = HD hinten, Rabatt abgezogen, Ausflüge, Gebühren 
Details im Internet oder Flyer verlangen

Unser neuer Katalog 2015 ist da!
Schnuppern Sie online oder bestellen Sie sich  
ein gedrucktes Exemplar nach Hause.


